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Senator Atchinfon.
Folgendes ist cia Auszug eines Brieses, ge-

schrieben durch Cx-Vice-Prisivent Atchinsvn von
Missouri, übcr die Zustände in Kansas, und wir
gebc» dcnsclbcn hicr wicdcr, »>» unser» Lrser» zu
zeigen niit welchem Gcfiihl die südlichen Sklaven-
halter gegen uns nördliche FreihcitS-Bürgcr be-
seelt, und wie -ntschiof-en und blutdurstig sie sind,
Z«, welchen« Schluß- dic Angclegenheite» noch da.

selbst gebracht werde», ist immer noch schwer zu cr-

rathcn. Doch unscr sehnlichster Wunsch geht da-
hin, daß die Zwistigkelte» ohne weiteres Blulver-
gießen beigelegt «Verden inögcn. AllcS dics ist

bekanntlich verursacht durch die Aushebung des
Missouri CompivmißeS, durch uiiscre jetzige schwa-
che Lokofoko Regierung.

Der Brief wurde an den älteren Herausgeber
des "Atlanta (Georgia) Eraminers" geschrieben,
und folglich nur für dcn Süden bestimmt. Es

heißtdarin:
" Sendet Eure junge» Männer »ach Kansas !

Aber wohlbewaffnet läßt sie komme», mit Geld
genug um sie 12 Monat lang zu erhalten und
entschlossen das Ende der Dinge zu sehcn. Hun-
dert tüchtige Männcr sind uns was we th. Ich
sehe nicht ein, «vie «vir den Bürgerkrieg vermeiden
können. Kominci» wird cr. Kcinc zwölf Mo-
nate werden vergehen, ohne daß Bürgerkrieg der
furchbarstcn Art unter uns wüthen wird. Wir

rüsten uns, bereiten uns vor darauf. Wir vo»
dcn Grenz-CaunticS find zur Hand. Wir »ms-
fen die Untcrstützung dcS Südens haben. Wir

fechten die Schlachten dcS SüdcnS. Uuscre In-
stitutionen sind i» Gefahr. Ihr Männcr dort
unten weit i«n Süden, seid zwar ausscrhalb des
Bereiches des Krieges, crücgcn «vir jedoch, sv wird
cr sich zu Thüren verbreitcn, Eurcn Hcerd
erfassen. Wir brauchen Mannschaft, bewaffnctc
Mannschaft.

Wir brauchen Geld ; nicht für uns selbst, son-
dern zum Unterhalt unserer Freunde, die vo» dcr

Ferne kommen. Zwei junge, tapfere Männcr von
Charlcsio», Süd-Carolina, sind jetzt in »icincni
Hausc. Sic sind Bürgcr von Kansas und wer-
den es blkibcn, his das Geschick dcS LandcS ent-
schieden ist.

Lasset Euere jungen Lcutc in Hause» und so
schnell als möglich uud wohl bewaffnet kommen.
Nur zuverlässige Lcutc können «vir brauchen.

Ihr ergebener, D. N. Atchinson."
Rache kineo Verliebten

Im Staat Wisconsin wurde neulich folgende
teuflische Schandthat verübt. ?Es ergibt sich, daß
ein daselbst wohnender Bürger eine Anzahl aufge-
wachsene Töchter hat, die er gerne verheirathet se-
hen möchte.?Die älteste Tochter, ein sehr schönes
Weibsbild, wohnte bei einen« Nachbar, und hat
daselbst die Aufmerksamkeit cliieS Italieners auf
sich gezogen, welcher sie zu heirathen wünschte.?
Der Vater war zu Gunste» der Vermählung, al-
lein die Tochter weigerte sich ihn als Gesellschafter
durchs Lebe» anzunehme». ?Letzte Woche rief der
Italiener wieder an ihrer Wohnung an, und ver-
langte sie an der Thüre zu sehe»; als sie nun da
erschien erwischte er sie bei der Nase und schnitt ihr
dieselbe «nit seinem Fcdcrnicßer a»s dem Gesicht,-
Das arme Mädchen schrie und siel in Ohnmacht,
Dem Teufel im Menschengestalt gelang eS über
den Mississippi Fluß zu komme», und man hat
seitdem nichts mehr von ihm gehört.

Horrace Greeley

Am 29sten Januar wurde Horrace Greelev, ln
der City Wafchington, durch Herrn Rüst, Mit-
glied des Cvngrcßes vo» Arkansas, abgeprügelt,

gegen eine» Beschluß gesührt hat, welche» das be-
sagte Congreß-Mitglied im Hause angeboten hat-
te. Ob den« alte» Horrace recht oder unrecht ge-
schah, darüber sind natürlich die Meinungen, wie
dies in jeder Sache der Fall ist, getheilt.

Hartc Zeiten für die Vogel
Eine Woonsacket (Rhode Eyland) Zeitung be-

richtet, daß das kalte Wetter sehr zerstörend für
die Vögel gewesen ist. Eine große Anzahl von
Wachteln, Feldhühner» und andern Vögel» ist in
den Wäldern todt gesunde» worden. Viele der ar-
men Geschöpfe sind wahrscheinlich verhungert, in-
dem die Erde so fest mit Schnee bedeckt ist, daß sie
keine Nahrung finden konnten.

George M. Dallas
Unterm lZOstcn Januar wird von Philadelphia

geschrieben, daß President Pierce dem George
M. Dallas die Gcsandschaft nach England, an die
Stelle des JameS Buchanan, angeboten, und daßer dieselbe angenommen habe.

»tS'Gcn. C a ß, obfchon er es ablchnlc Can-
dida« für President zu sein, soll Agenten im gan-
zen Westen angestellt haben, um ihm die Erncn-
nung zu sichern. Vier Millionen Thaler reichen
ziemlich weit!?D ouglaß soll ebenfalls uncr-
müdct für seine eigene Ernennung arbeiten.

o-ö" Cal»for «ic n.?ln Zusatz zu den in
einer anderen Spalte berichteten Neuigkeiten von
Californien, haben wir noch zu melden, daß auch
der Dämpfer ?George Law" am Freitag in Neu-
vork mit 5831,000 in Gold ankam. Ucbrigcns
bringt derselbe nichts Neues von Bedeutung.

Obsthändler in Philadelphia wollen
eine einfache Methode ersunden haben, um reife
Pfirsiche und TomatoeS so gut uud frisch durch
den Winter zu erhalten, ohne dieselben einzupök-
eln, als wenn sie erst vom Baum oder Stange!
kommen.

IM» In der Neuyork ?Tribune" wird unsere
StaatS-Gcsctzgrbung, wegen ihrer Ansicht in Be-
zug auf dir Sclavcnsrage, ohne Handschuhe mit-
genommen.?Geschieht ihr, nach unsern Ansich-
ten, ganz recht.

«N» In Allegheny Caunty, so wie in manchen
andern Gegenden des Staats, ist eine tödtllche
Krankheit unter den Pferden ausgebrochen. Eine
Menge der wirthvollstm Thiere sind brreitS zum
Opfer gefallen.

VS?°Der ?Äumnytaun Baucrnfreund" meldet,
daß der Stock der Nord-Pennsylvania Eisenbahn,
seit der Wahl am 14. Januar, aus Hlö per An-
theil gesunken sei.

sagt, daß zu WaschiNgtv» der all-
gemeine Glaube herrsche, Picrcc werde wieder für
die Prcsicentenstclle ernannt werden. Er selbst
glaubt es aber nicht.

Blattern sollen in verschiedenen Thei-
len von MoNtgomcry Caunty bis zu einen« bcun-
»uhlgten Grade graßire».

»S'Dkr Achtbare A.E. Brv w », von Ea-
Üon, soll in Jones' Hotel zu be->
dcnklich krank liegen. !

Dcr tsongreß.?Die Sprecher-IVabl.
Aus dcn Vcrhandlungcn des Hauses der Rc-

prcscntanten zu Waschington, welche dcr Lcscr i»
eincr ander» Spalte findet, wird man crsehcn.daß
Herr N. P. Banks, dcr Republikanisch«: Ean-
didat, cndlich an« letzte» Samstag zum Sprcchcr
jenes KörpcrS erwählt wordcn ist. Zieht »ia»

die Stimmen, wic sie für die verschieden«« Candi-
daten gegcbcn «vordcn sind, gcnau in Betracht, so
vars man dicsc» Ausgang als von «rc t mehr
Wichugkcit nicdcrsctzen, als Solche darin finden,
die sich nicht besonders darüber aushalten. Und
cinige südliche Hitzköpfe gehen gar so weit, daß sie
in dcr Folge cine Aufhebung der Union wahrzu-
nehmcn glaube». Herr Banksist nämlich, ohnc
Ausnahme, durch nördliche Amerikanische und Re-
publikanische Stimme»?dcrc» Gcbcr gcgcn dic
Sclavcrci gesinnt sind ?erwählt «vordcn; ?Und
Herr Allin, in« Gcgcnthcil, crhiclt allc abgegebene
klimmen der südliche» Whigs, LokoS und Aincri-
kancr, so wie auch dic nördliche Lokos, die dcr

Sclavcrci ebenfalls günstig sind. Es ergibt sich
demzufolge, daß dic Sciaveici mchr mit dieser
Frage zu thun hatte, als selbst dic alten Grund-
sätze der vcrschicdcne» Parthcici«;?Aus welchem
Umstand man zu dcm «chluß komme» muß, daß
obige Wahl die Bildung von zwei neuen großen

vol'itischcn Parthcicn, für den bevorstehende» Prc-
sidcttten Wahlkamps uud füc dic Zukuiifl über-
haupt zur Folge haben wird, »ämlich: ?cine
nördliche Anti-Sclavcrci und clnc südliche Scla-
verci-Parthci. Und da dic Laufbahn der Loko-
foko Parthci in obiger Sprecher-Wahl, dieselbe in
dic Acrme der südlichen Sclaveiihaltcr gcworscn
hat, ?so ist cs eine ausgemachte Sache, daß die
Opposition dcr jetzigen Acministratio» dic Nörd-
liche» und die dcr Frcundc derselben die Südliche
Parthei bilde» werde». Daß obiger Ausgang
(und noch mit Hülfe dcr nördlichen LokoS) dem
Südcn uncrwartct und kränkcnd war, läßt sich
wohl denkcii. Im cntgcgcngesrptc» Fall wäre
abcr das nämliche bei dcn Anti-Zclavcn-Herren
im Nordcn der Fall gcwcscn. Bei einer solchen
Gelcgenheit kann immcr nur cine Seite gcwinncn.
Die begonncnen Unaimchmlichkeite», oder scktion-
clle Gcsiihle, «vcrdc» aber hier kcincSwcgS noch in
Ruhe bleibe», de»n in iiur «venigen Tagen wird
die Rccdcr und Whitcsield oder Kansas-Frage
»un in jcnci» Körper ausgcruscn wcrdcn, «vo cs
sodann wicdcr nothivendig «vird cine direkte Stim-
me cntwcdcr füc oder gcgcn die Sclaverei abzuge-
ben, ?und jene Stimme trägt gewiß nichts dazu
bei, die Gefühle des SüdcnS gcgcn dcn Norden,
und umgckchrt?zu bcsänsligeu?sonder» In« Gc-
gcnthcil wcrdcn die Wunde» nur um noch so grö-
ßer wcrdcn. Wir hoffe» jcdoch nicht, daß solche
Verhandlungen, Rathschlägc u»d Parthci-Bilduu-
gcn, die große Union diescr Staaten ?wic dics
abcr doch schon öfters von dcm Südcn gedroht
«vordcn ist?gcfähidcn wcrdc». Nein, «vir hoffen
das Gcgcnthcil von ganzem Hcrzcn, und riifcn in
volle«» Ernstc aus : Gott erhalte unsere Union !

Fcucr in Danvillc.
Auszug eines Bricfs vo» Herrn P. F. Eife »-

brau», an dic Hcraiisgcbcr dicfcr Zeitung,
datirt, Danvillc, Montour Co,, Pa., Ja-
nuar 28.1856.
Es brach abermals cin großes Feucr allhicr aus

gestcrn Abcnd um halb »ach 10 Uhr, «velches nun
das süiistc innerhalb z«vci Woche» ist. Dcr Lärm
war Anfangs so groß daß »«an in« crstcn Augcn-
blick glaubte die ganze Stadt sci in Brand.

Das Feuer brach aus in der Mill-Straßc, na-

he Mnlberry, in cinen» dcr geschäftigsten Thcilc
der Stadt, und nur cinige hundert Schritte von
mclncm Schlafzimmer entfernt, und feien Sie ver-
sichert, daß ich mit mehr als gewöhnlicher Schne-
ckcn-Eilc mein Schiafgemach vcrlicß und in cincm
Momente vor dem brcnncndcn Elemente stund, «vo
mir dann auch bald die wüthenden Flammen vor
dcn Augcn zingcllc» und mich zur Thätigkeit rie-
fen, und ich mit anstrcngciidcn Kräftc» arbcitctc,
bis mir dcr Athcm vcrfagcn wollte. Taufende von
Mcnschcn hattcn sich am Schauplatze diescr init-
tcrnächtllchc» Scene vcrsammclt, um dicselbc, un-
ter dcm Gcschrci von Jammer und Weh, mit an-
zuschaue». Drei Häuscr branntc» bis auf dcn
Grund »icdcr, welche alle bewohnt, und dic Front-
stubcn als StohrS benutzt warcn. Die dicht da-
bci ftchcnde Gcbaude «vurden nur mit knappcr
Noth gcrcttct. Abcr cs ist auch in dcr That kein
Wunder wenn beim Ausbruch eines Feuers so vie-
les Eigenthum cin Staub dcs Feuers «verde«» muß,
wenn man dcs schlechten LöschungSwcrkzeugcS bc-
dcnkt. Nur clnc clnzigc Feuerspritze! Ist das

' nicht eine große Vcrnachläßlgung dcr Bürgcr ci-
ner so großen Stadt die beinahe 6000 Eiinvoh-
»cr zählt? Gcwiß ist cs bedenklich ! Und sollte

, so was nicht mit Ernst in Betracht genommen
. wcrdcn? Zum großcn Glück waren die Dächer

mit festen» Schnee bcdcckt und war zur Zeit ganz
i Windstille, und wäre da die Hand dcr Vorsehung

nicht so günstig gcwcscn, so wäre «nit aller ange-
wandte» Mühe dcr größte Theil dcr Stadt in

- Asche verwandelt worden. Nicht wahr, l» dicser
- Hinsicht ist »mser AUciitown doch viel wcitcr vvr-
- an geschritten?

i Nach halb Nacht wurde cin zwcitcr Fcucrlärm
- gchobcn, cinige Squärcs von dieser Brandtstätte,

entstehend in dcr Office cincS jungen Advokatcn,
Wie es scheint so «vars cr scinen Ucbcrrock, als er

' von erstcrcn« Fcucr zurückkchrte, aus dc» Schrcib-

> kcn geblieben sind die sich alsbald entzündeten, und
' bald stand die ganze Stube in lichter Flamme und

verzehrte dic ganze Bibliothek, wclchc sehr werth-
voll gcwcscn st in soll?wurde abcr doch zcitig gc-

, »«ig cntdcckt um dic Flammcn zu löschen ohne »vei-
tcrcn Schadc» anzurichtc».

Die Schlittenbahn ist vortrefflich. Gestern
schneiete es den ganzen Tag. Die Witterung ist
heute sehr gelind; die Geschäftsleute sind sehr
thätig, und übrigens geht alles verhältnißmäßig.

Freundschaftlichst verbleibend.
P. F. Eisenbraiu».

Schl itrcnbal?!». ?Aaltcs IVcttcr
Als wir zur Prcßc giengen war die Schlitten-

bahn bei uns immer noch herrlich, und da das
'Wetter sehr kalt war, so war auch die Aussicht
vorhanden, daß dieselbe noch eine Zeitlang gut
bleiben wnd. Seit unserem Gedenken hatten wir
bei uns kein so anhaltendes streng kaltes Wetter
?auf unsern Gewässern befindet sich sehr viel und
dickes Eis ?und sollte der Schnee plötzlich durch
ein«» warmen Regen wegschmeizcn, so müßte un-
gchcmer Schaden, durch Überschwemmungen, die
Folge sein.

Von tLuropa

Seit unserer letzten Nummer sind 2 Dämpfer
von Europa zu Ncuyork cingctroffcn, nämlich die
"Arabia" und die "Union." Die mitgebrachten
,Nach..chtcn sind aber gar sehr mager. Keine
Treffen fanden statt, und die FriedenSgerichte wa-

ren so zahlreich als je. Es wird sich doch bald
zeigen, ob etwas Wahres aus diesen Gerüchten
werden soll oder nicht.

SV'Uiiscre Court ist in Sitzung.?Als wir aber
zur Presse gicnzcn, waren «och keine Klagsachcn
entschieden.

Florida. Die Indiancr-Unruhen.
Ei» vo» Fort Dallas, Florida, angekommener

Bote berichtet, er habe am 7. v. M. die Leute in
der Nachbarschaft jenes Ortes in großer Aufregung
gefunden. Sic organisirtcn sich zum Schutz ge-
gen die Jickiancr. Die Veranlassung zu dieser
Aufregung war folgend« : Drei Leute aus der

Nachbarschaft waren unlängst ausgegangen, um
Arrow -Rovt zu sammeln, wobei zwei von ihnen
durch die Indianer erschossen, und der andere vcr-
wundet «vurdc, der sich aber noch in das Fort
flüchten konnte. An« folgenden Tage gingcn 70
Man» hinaus »och der Stelle, wo dcr Mord vor-
gefallen, wo ma» beide Leichen, aber kcinc Spur von

Indianer» fand. Ein Mann, der ctwa 50 Mel-
lcn die Küste hinauf für sich allein wohnte und
mit de» Indianer» zu Handel» pflegte, war in
Fort Dallas angekommen. Er erzählte, daß vor
cinige» Tagen eine Partie Jadiancr in fein Haus
gckomnicn fcicn und wic gewöhnlich, Sachen vo»
ihm gekauft hätten ; als sie fortgegangen, sei ci-

ncr vo» ihnen zurückgekehrt und habe ihm gesagt,
da cr ih» gern habe, «volle cr ihn« sagen, daß er

sich aus dcm Staube inachen mögc, weil sein Lebcn
dort nicht mehr sicher sei.

Hast eine Tragödie
Ei-» Neu-?lorkcr, Namens Williams, hatte sich

vor mehreren Monaten in ein wohlhabendes Mäd-
chen l» Hobokeu verliebt und sah stine Werbung
um ihre Hand endlich mit Erfolg gekrönt. Der
NeujahrStag ward als der Tag festgesetzt, an wel-
chem der Bund sür'S Leben geschlossen werde» soll-
te. Doch als W. »m die festgesetzte Stunde, fest-
lich geschmückt, heraufkam um mit feiner reizenden
Braut vor den Altar zu irrten, fand cr, daß sic
ihre» Sinn geändert htttc. Williams war dcm
Wahnsinne nahe und schwur, daß cr sich daß Lebcn
nehmen werde. Als er sah, daß diese Drohung
die starrsinnige Ungetreue nicht im Mindesten rühr-
te, holte cr sich auch in der That cinen Strick und
hing sich in der Nähc dcr Wohnung dcr Schönen
auf. Dic prosaische Polizei jedoch, die keinen
Sinn für solch rührcndc Tragödien hat, intcrvc-
nirte und schnitt den unglückliche» Verliebte» ab.
Zwei Stunden später war er von seinem Liebes-
kummer vvUkvmme» geheilt, lachte sich ob scineS
thörichte» BcnchmenS selbst aus und gestand mit
Marquis Posa ein, daß ?das Leben doch schön sei,"
llbcr Allcs.

Aleine Handlung einesGolwernörs.
Ein Correspondent des ?Cincinnati Commcr-

dlll, den neu eintretende!» Staatsbeamte» die ge<
wöhttlichen Höflichkelten. Vian ersuchte Herr»
Medill am Morgen, die Bonds der erwählten,
StaatS-Beamte» zu unterzcichuen, er weigerte sich
jedoch dessen. Das Gcsammt-Cvmmittee der bei-
den Häuser lud Ihn ei», den »eu erwählte» Gover-
nör »ach der N.präscntantenhalle zu begleite», er

weigerte sich hart»äckig. Kein abtretender Govcr-
nör hat seit Menschengedenken diese Höflichkeit sei-
nem Nachfolger zu erzeige» sich geweigert. Hr.
Chase ließ es seinerseits an nichts fehlen; Er
staltete Hrn. Medill gleich »ach Ankunft in der
Ztadt feine.« Besuch ab. Herr Medill handelte

dagegen wie ei» verdrießlicher Knabe. Seine
demokratische!» Freunde verdammen insgesammt
sein Verhalte» i» dieser Angelegenheit."

Trauriger Unglücksfall.
Sonnabend Nachmittags 5 Uhr fand auf dem

Delaware. Kensingto» gegenüber, ei» beklagens-
werthcr Uafall statt. Hr. James Lallender, Be-
sitzer des Hotels, Ecke der 1. und Thompsonstraße
Philadelphia, fuhr Nachmittags seine Freunde auf
dem Eise spazieren. Er hatte gerade Frau Elisa-
beth Albrightund deren Tochter Emma nebst sei-
ner Nichte und einem anderen kleinen Mädchen in
den Schlitten genommen und fuhr schnell aus dem

Eise im New-Insey,Kanal dahin, als plötzlich
der Marlborough-Straße gegenüber, Pserd und
Schlitten durch ein Lustloch stürzen. Mitglieder
des Schlitlschuhklubs waren mit ihren Stricken
und Hacken schnell zur Hand und zogen Hrn. Cal-
lender, so wie seine Nichte »nd das andere Mäd-
chen aus dem Wasser. Die Geretteten wurden,
so wie sie aus den« Wasser käme», gleich fort an's
La»d geschafft und so kam es, daß man nicht
wußte, wie viele Personen im Schlitten waren »nd
alle schon gerettet glaubte?deßhalb hatte sich die
Menge bereits verlaufen, als ei» Hr. Clouds un-
ter dem Eise einen gegen das Luftloch hinschwim-
menden Körper wahrnahm. Man versuchte sofort,
bis Werkzeuge zur Hand kamen, ein Loch in's Eis
zu machen; dies wurde dann vergrößert «md so
gelang es, den Körper heraus zu ziehen. Es war
dies Frau Albright; doch allen« Anscheine nach
schon todt. Indessen wurde der Körper in cinen
Schütte» sogleich nach Brownings Hotel an Fuße
der Poplarstraße gebracht, ««ach Acrzlen gesandt
u»d alle möglichen Wiederbelebungsversuch ange-

in die Wohnung der Verstorbenen gebracht.?
Frau Albright war die Gattin des verstorbenen
Col. Peter Albright »nd 41 Jahre alt. Ihre
einzige Tochter (23 Jahre alt), welche gleichfalls
mit verunglückte, wuede erst gestern Vormittags
merkwürdiger Weise aus demselben Lustloche aus
dem Wasser gezogen. Das Pferd und Schlitten
sind spurlos verschwunden.?(Phil. Den«.)

Verübtes R-iegelbabn-Unglück
Thomas Mara, 10 Jahre alt, ein im Dienst der

Reading Riegelbah» Companie stehender Arbeiter,
und Margaret, dessen Tochter, ein blühendes Mäd-
chen von 18 Jahren, wurden beyde um l l Uhr in
der Nacht vom 21. vorigen Monats, nahe Spring
Mills, durch den Crpreßzug getödtet. Sie wollten
auf dem herausführenden Geleise nach Hause gehen,

preßzug getroffen und Beyde aus der Stelle getöv-
tct wurden.

dem Tode von Vatcr und Tochter endigte, und
der allen Leuten, die in der Nähe von Riegclbahncg
wohnen, für ihre ganze Lebenszeit zur Warnung
dienen sollte. Hier ist ein Arbeiter der Reading

Fußgänger gefährlicher ist, als ein mit Kranken
gefülltes Eholcra-Hospital, und während sie von
diesem mit Zittern und Angst sich abwenden, betre-
ten sie die Riegelbahn Spur mit der größten
Gleichgültigkeit. Wir hoffen, daß lange Zeit
vergehen möge, bis wir wieder einen Todesfall zu
berichten haben, der sich in Folge des tadelnSwer-
then Gehens auf der Eisenbahn ereignet. Die
Körper der Verunglückten wurden zuerst »ach Dou-
glaßville gebracht, von wo aus sie am Donnerstag
indieser Stadt beerdigt worden sind.?(R. A )

»!S"DaS lctzthcrige kalte Wcttcr soll unter dc»
Kartoffel» große» Schaden angerichtet haben. ?

Sehr viel sollen in dcnKtllcrir erfroren seyn.

Anti - Repblikan iamus.
T. D. McGee, Editor dcS "Amcrikan Cclt"

in New Aork, einer eirische» Zeitung, sagt :

?Wir erkläre» feyerlich, daß wem» die Vcr.

allein zu stehen ; ob gcwissenhaft oder nicht, «vir
haben sicherlich gesprochen wie die Mehrheit u n-
scrcr Mit-Einwandercr fühlt."

DicscS ist also die Sprache eines Mannes, der,
wie noch andere Tauscudc stincr Mit-Einwandcier,
unter dcn hciisamc» Bestimmungen dcr Gesetze die-
ses LandcS Schutz gefundc» hat. Damit abcr
nicht zufricdc», will er die Zügel ergreifen »>«d das

leite» wollen, dann spricht er mit Entrüstung seine
nach Verrath schmeckende» Ansichte«, aus. Irland
für dic Eirische», Amerika für die E>risch.n, Cana-

nichts für die Auicrikancr, das ist das Motto dic-
scr Menschenklasse. ?(Am. Rcp.)

Der Giftmischer palmer in Rugeley in
England

seine» Bruder, Freuude, die ihn besuchten, Fremde,
vie sich vo» ihm behandeln ließen. Das Motto
war entweder, die Summen zu erhalten, die aus
das Leben diefcr Personen verstcheit waren, oder
ihnen das haare Geld abzunehme», das sie bei sich
hatten. Die bedeutenden Summen, in deren Be-
sitz er sich auf die eine oder andere Weise gesetzt,
verwandte cr, um seine Leidenschaft für die Renn-
bahn zu befriedige«». Er befaß einen schönen
Stall, und eines seiner Pserde, das cr selbst
Strychnii» genannt, nach dem Gifte, mit dcm er

als Einen Sieg davon getragen. Es ist cine in-
teressante psychologische Erscheinung, die in dc»
Jahrbüchern des Strafrechls so oft wiederkehrt,
daß große Verbrecher eS nicht lassen könne», «nit
den Jndicicn zu spielen, die Entdeckung herauszu-
fordern.

Unglück beim Schlittenfahren.
Als letzte Mittwoch Nacht Hr. Henry Corller

»on Lcderachsville, Montgomery Caunty, mit ei-
ner Tochter des Hrn. Jacob Ziegler von» nämli-
che» Platze, um etwa 11 Uhr von Zieglerville, «vo
sie zum Besuche gcircse», nach Haus zurückkehrte»
und eben an DottS Mühle vrrbeisuhre», sprang
plötzlich ein großer Hund gegen da« Pserd und
suchte eS an der Nase zu packen. Das Pferd wur-

de dadurch scheu gemacht, ging durch und sprang
in vollem Renne» davon, der Schlitten schmiß um
und die beiden Jiisitzende» fielen heraus; Corl-
ler hielt jedoch sest au der Leine und wurde bis zu
der Brücke an der Schwamm Cieck geschleift, wo

der tolle Gaul mit einem gewaltigen Sprung über
die Beusimauer fetz!e u»d er die Lei» fahre» ließ.
Oas Pferd brach de» eine» S heukel und »lichte
todt geschlagen werde». Der Schlitten wurde in
Stücke zertrümmert. Miß Ziegler und Hr. Corl-

Ntüt tLrSbcb'kn'in rvaUiä.
Der Monit.nr bringt nach dem Courier Mer-

eantile eine» Bericht, «vsnach die Erdbebe» in Wal-
lis noch immer fortdauern. Die Erschütterung am
15. Dezember, ö! Uhr Morgens, wurde in Sit-

ten (Sion) gar nicht, in ViSp etwas stärker ver-
spürt ; doch haben seitdem die Erschütterungen
nicht wieder ganz ausgel'ört. Die am IA. De-
zember um 2 ! Uhr Nachmittags erfolgte Erschüt-
terung, die mit eine«» hcftigen Knall verbunden

zcichnct. Uebrigens fürchtet man, daß gerade im
lauuar die Erdbeben noch heftiger und häufiger
auftreten «verde» ; ?denn die Personen, welche die-
se Phänomene sludircn, betrachten diese Zeit alo
die an solchen Fällen fruchtbarste", heißt es am
Schlüsse des Artikels im Moniteur.

Geschossen
Wir vernehmen daß George W. M'E l r o y,

vo» seinem Stiefsohn, Namens Schier einem etwa
zwölsjährigen Knaben, mit einer Pistole in das
Gesicht geschossen wurde. Die Kugel drang unter-

halb dem Auge ein und setzte sich, wie man vermu-
thet, in der Gegend des OhrS an. Obscho» dic
Wunde von ernsthafter Art ist, wird sie doch nicht
für lebensgefährlich gehalten, und Herr M'Elrov
Ist im Stande umher zu gehen. Dieser Vorfall soll
sich zugetragen habe» während einem Streit zwischen
Herrn M'Elroy und seiner Ehehälfte, der Mutter
des Knaben, wozu ein übermäßiger Genuß von
Splrituöscni die Veranlassung war. Der Knabe
wurde verhaftet.?(Vo'.kosr,)

Zeitungen in Oestreich.

Zeichnisse aller In den östreichischen Kronländern er-

scheinenden Zeitungen und periodischen Druckschris-
ten erscheinen politische Zeitungen in deutscher
Sprache, 3 in ezechiseher, 2 in polnischer, 2 in ser-
bischer, l in croatischer, 1 in illyrischer, l in
ruthcnischer 16 in italienisch, 4 in ungarischer, 2
in romanischer, l in armenischer, l in griechischer
Sprache. Im Ganzen 225, und zwar 120 in
deutscher, 6 in slavischer, -1 in polnischer, 3 in
slovenischer, 3 in croatischcr, 73 In italienischer,
11 i,i ungarischer Sprache. Somit 305 politii-

sche und nichtpolitische Zeitungen.

Neu - 1?ork
Im vergangenen Jahre belief sich die Zahl der

Geburten in New-Aork a?f 11,108, die der Ster-
besalle auf 22.73 k die der Ehen auf 5605. Es
muß übrigens berücksichtigt werden daß die Statistik
in Bezug auf Geburten nur sehr unzuverlässig sei»
kann, da taufende von Kindern ohne alle Hülfe von
Hebamcn und Aerzten zur Welt kommen, und ihre
Geburt »'cht angezeigt wird während ein jeder
Todesfall zur Anzeige kommt.

Am Freitag den 18, v. MtS. fand ein Neger-
kiiabe, wohnhaft in Freemansburg, Sohn von

Thomas Jones, ctwa !) oder 1» Jahre a!t, eine
Bottcl Branntwein in einem Schrank in seines
Vaters Haus und trank, ohne zu wissen was da-
rinnen war, genug davon um seine» Tod in kurzer
Zeit zu verursachen.

MassaschusettS wurde neulich ein Pferd
in einen Schlitten gespannt, auf welchem sich drei
hundert und sechs,ig Pfund Gewicht befanden,
und damit sechs Meilen und ein hundert zwei und
sünszig Ruthen, in drei und zwanzig Minuten und
acht Sekunden, getrieben. Wer kann das bieten?

es?- Auf der Insel Euba soll es während
dem Laufe des Januars kälter gewesen seyn als
man es je zuvor erlebt HU. Mag wohl viel
Schaden an dm Gewächsen und Obstbäumen ge-
schehen sey».

Telegraphisch es.
Newark, 25. Jan. Dcr Advcitiscr berich-

tet, daß gcstern Nachmittag zwischen 1 und 5 '.lhr
in die Wohnung der Madame Birnbaum einge-

brochen und aus mehren Kisten und Kasten 52,

i l 7 in Goid und siir S3OO bis 5100 Schmuck-
sachii« gcstohlcn wordcn seicn.

Newa r k, Jan. Aus^ der New Jersrv

cine Strecke weit fortgcschlcudcrt, erlitt jedoch kci-
nc bedeutende Beschädigung. Dcr Zug blieb aus
den Schiencn.

Aus der New Jersey Central Eisenbahn, bei
Bloomsbury, suhr am Mittwoch Nachmittag ein
Zug über ii«en Schütte», iu welchen; drei Perso-
nen saßcn. Eine davon, ei» alter Mann, wurde

getöttct. Dic Enkelin desselben, eine junge Frau,
und deren kleines Kind wurde» gefährlich vctlctzt.

Ncwark, 25. Jan. Vci Somcrvillc wurde
am Mittwoch ein kilsjähriger Knabe durch einen

Unglück in der Chcfepeake
l > Personen verunglückt.

Baltimore, 28. Jan. Der Schooner
W. Lcveiing ging vor einigen Tage» bei Watt'S
Island in der Chcsepeake Bai unter. Seine

kiigagirt, um die Familie und das Eigenthum von
Mr. Owen von Aork-River nach Newtewn, Md.,
zu bringen.

Spateres von Meriko.?Drohende
Revolution.

N e «v-Orlea I« S, 28. Jan. Der D ämpftr
Texas langte mit Vera Cruz Nachricht«, bis zu«
22. heute hier an. I» Mrxiko herrscht »och
Überall vollständige Anarchie. Haro ?>. Tvlircz,
der zu», Umsturz der Regierung und für Errich.
tung eines Kaiserreichs eonspirirt hatte und ver-

haftet «vorden, aller entsprungen war, belagerte

Puebla mit einer starken Armce und »nit Attcsicht
auf Erfolg.

Der Generale Pacheco «nd Selres kamen als
Passagiere auf dcm Trxas. Sir sind wegen an-
geblicher Vcrbindlmg mit Talircz von der Regie-
rung des Landes venviestn.

tLifenhabunglück.
New-Haven, 29. Ja». Ein Lokomotive

von de» Springsieid Züge» spremg vo» dc» Schie-
nen gestern zufolge falscher VZeichcnslcUung als der
Zug das New-Haven Depot verließ. Der Inge-
nieur Tubds wurde so schwer verletzt, daß er nach
einer Stunde starb. Der F.uermann sprang her-
unter mid wurde wenig beschädigt. Die Lokomo-
tive slürzte eincn Dam«» hinunter 30 Faß tief.

von Foinmodorc VNorria
Washington, 28. Jan. Gestern starb

hier Com. Morris der ältere Offizier auf der
Lffektiv-Liste der Marine.

tLü pfeift anders
Aüierikank'muS wird manche Reform-Maßre-

geln durchführen und hat brreitS fchon manche
.r.'be Mlßbräuche beseitigt. So wurde, z. L.
vor kurzer Zeit von de» betreffenden Beamten
in Jerfcy City ?25,0(!l) werth Eigenthum, dem
Hrn. Crzbischos Hughes gehörend, gleich anderem

Eigenthum mit Taren belegt. Di>seS Eigenthum
Uie!> bioher als Kirchen -Eigenthum von allen
Belastungen srci, weil glschmridigen alten Par-
th?lkleppern am Nudcr die Uaabhangigkeit man-
gelte cinz ischrciten, nnd we',l diese vor de» römi-
schen Pfiffen und Bischöfen, diesen geistliche»
Spekulanten, zu viel unterthänige» Respekt hat
ten. Seit aber Amerikaner das Ueberge
w cht und den Muth haben die Legalität dir Ve-
tarung von Eigenibm», welches als römisches
Kirchett-Eigenthum angegeben wurde zu untersu
ch n, finde» sie, daß die Bischöfe persönlich
die Eigner des genannten Eigenthums siud, und
sind demzufolge ihren Pflichten nachgekommen. ?

Wein rölniscic Geistliche mit Einwilligung von

katholische» Gemeinden deren Eigenthum besitzen
und nach dem Willen des P> h es auf beliibige
Weise darüber verfügen, dann sollen sie auch daz >
angehalten werden die darauf fäiligen Taxen zu
bezahle». ?Am. Rep.

Von California.

Zwei Wochen Ntucrcs von Californien
Anl'unft dcs ?Star of tbc IV.jt

in Wold
Der Dämpser ?Star os the West" von San

Juan del Norle abgegangen am l!>,, von Kcv
West Nachls den 23., mit 8613,-116 in Gold und
260 Passagieren, kam am Mltwoch in New Jork

Er nahm an, IsthumS die Passagiere auf mit
welchen der Dämpfer ?Oncle Sam" am 5. von
San Francisco abgegangen war ?am 12. von
Manzanilla, der für Neiv-Zork, New-Orleans
und Nicaraugua 8723,000 und 300 Passagiere
an Bord hatte.

Der Uebergang über den Continert für P ssa
giere, Bagage und Geld geschah innerhalb 22
Stunden. Unter den Passagieren befinden sich
General Hornsbcy und Eapt. Anderson von der
Nicaragua Armee.

Der ~Star vs tbe West" hatte starken Sturm
und hochgehende See von Nordosten die ganze
Tour von Key West »ach Cap Halteras.

Von Ealisornien Nichts, was nicht le-

7rleans am letzte» Samstag bei Ankunft des Da-
niel WebsterS gemeldet waie.

Nicaragua. Die große Werstein Vir-
gin Bay ist von Eapt. Scott, dem Transit Co.
Agenten vollendet worden ?sie ist KW Fuß lang
und Dämpfer können nun zu jeder Zeit lauden
und Passagiere und Fracht mit größter Sicherheit
einnehme» und absetzen. Alle alten Landungen!

sind verlassen. Vorige Woche wurde ei» neuer

Dämpfer bei Punta Arcnas sirr den Fluß in Bau
genomnren der in 2 Monaten vom Slave! gelas-

sen werde» soll. Die Einrichtung desselben soll
In 'Nicaragua herrscht Flieden und Ordnung.

Gen. Walker hat jetzt PSV Amerikaner unter

Waffe» und dcv Feldruf heißt; ?es kommen
mehr!"

TVclche Humbuggerci '.
Eine Wechselzeltung frägt, «vie cS dann möglich

sei für cine Partdei, so laut gegen die
zu schrcicn, und doch cinen Sprcchcr dcs Senats
zu crwäble», dcr cin bekannter Knownothing sci,
und dcr sür Gen. Camcron ihrcn Scnator-Candi-
dat bei dcr letzte» Sitzung gestimmt habe ? Dcr
äditor frägt «veiter : Wird ma» fernerhin noch
etwas von einer verschwornc» MtlcrnachtS-B.ui-
dc hören? Herr Platt ist glcichsakls ein bekann-
ter Frcesoiler. Wie lieben diejenigen dies, wcl-
ch.'n dic schwarzen Republikaner ein so großer Ab-
schcu sind ? Herr Piatt hat auch für das ?Krug-
gcsetz" gestimmt. Hört Ihr das ihr Anti - Tcw-
peiancc Demokratc» ? Es ist in der That iächcr-
lich, wie die Auführer jener Parlhci ihre getreuen
Anhänger humbuggcn.

Arin e n b cms-2>c ri cht.
! Aus einem Bericht der Guardians dcr Arincn
sür die Stadt crschen «vir daß sich
i > ihrem Institute gegenwärtig 2180 Arme befin-

! de», die nalurüch unterhalten «verde» müßen. Lctz-
! »es Jal->r brlicf sich dic Zahl u»> die nämliche Zeit
! auf 21!>l. Die jetz'gcn Einwohner jenes Armen-
! Hauses wkrdc» auf folgende Weise classifizirt :

j Weiße erwachsene Amcrikancr, -128
" " Ausländer, 1358
" Amerikanische Kinde?» 16ti
" Ausländische do. Oii

Farbige erwachsene Personen, 1 >3
" Kinder, ?8

lotas, 2180

Die T bcorie der Stürme.
Der lrtztc Sturm vom 5. Januar, und der Gang

dcn cr nahm, wie uns dcr elektrische Telegraph
» eidetc, bcwcis't die Richtigkeit der vo» Prof. Es-
p!> ausgrstelltc» Sturmthcorlc. Dic Stürme ent-
wickellen sich au« 5. «nit Regcn und Schnee i«Eo-
lumbla (siib-Carvlina), ungcsähe l 6 Stunden eh
sie »ach Philadelphia, elwa 20 Kunden eh sie »ach
Ncw Jork kaincn,?Dcr Slurm ging also clwa 2s
Mcücn in der Stunde Vonvärts.

H erai S grht.hervor, «vclchcn Dicnst dcr clcktri-
schc Telegraph dem Ackcrbau, dcr Schiffsahrt ic.

flröint, hinwegzieht. Wie «richtig sind diese
Nachrichtcn zur Erndtczcit?oder sür Schiffe die
»ah an dcr Küste sind und vor sciaen« Ausbruch
den schützende» Hase» suchen können.

Pros.ssor Ecpo cmpsichlt dringcud, Vcrsuchc in
i diescr Art zu «»achcn.

Zilirononiischc tLnideciung.

einstmals aus den Plünetcn hcrabstürze» und ih>»
übcrfluthc» lönnten. Lassc» «vir dicsc Theorie

! dahingestellt sei», da dicsc Ringe auch dic Masse«
enthalten könne», aus dcncn sich dic zukünstigcn
Trabant'» des Saturn bilden «verde». Der be-
kannte Astronom Siruve, Direktor dcr Stern-
waite von Pulkowa bci P.tcrsburg, hat durch das

älluu»lig dc», Saturukörpcr so genähert bat, d ch
er i» einigen lah! ;c)ntcu leicht imt den« Planeten
sich vereinigen düisle.

! Ta»is.'f u«d Uerbernias.i ine von Dr.
Trcn.b!..v.

Maschine ausgeficlit, welche zum Theil mit Lampf
zu»« Theil imt Aether getrieben wurde, was die
Äkb.'itckostl» um sc> Piozent oermmdeite. I z>t
!ort man, daß sich für Anwendung dieser Maschine
eine Gesellschaft in Marseilles gebildct hat, die da-

mit eine Anzrhl Schiffe vcisah, «reiche im Tienste
dee sranz, R-g erung steh». Die Compagnie zahl-
te bereiis cine Dividende von !0 Prozent au».
?ie Frai Z'se» entwickeln xeuerdings einen Unter-
ackiniingognsl in Dampsschiffsahrts- und Eisen-
bahn-Cstablissements, «reicher mit dem englisch«'!»
bereit« aus gleich.'»« Fuß steht, wen» » cht ihn
sch.'N überbietet.

Ameiit'a nns Franl-'rcich.
Was ist Frankreich g,g-n dieses prodnz'rende

Amrrcka? o<»> Millionen Kilo Baumwlloe alle
JabrcWerthO'>o Millionen Frank.-» ?200M>ll o-

kosten wird, die cs nicht hat, aber bezahle» muß ;

nid ti.sce J«l>r sehlt ihm wieder ein 7 Million
Hektoliter Brodfrucht.

0-5' Das Waschington ' Orgcm," von voriger
W.'che enthält, circn Brief von R. C.

! von Nord Carolina, in welchem derselbe sagt, da,,
! Herr King, der Assistant des Gea. <>

! sters Campbell, zu ihm tingcstanren habe, daß cr in

Application sä, eine Anstellung al?Posluieisler »lach-
te», den, auolandische» Katholik der Vorzug gegebcN
werden müsse.

Tie Icfuircn.
Der Orden derlesuiten zählt gegenwärtig

5510 Mitglieder, vo» dcnen >515 in Italien,
1607 in Fransreich, 463 in Belgien, 301. in Spa-
nien, 177 in Deutschland, 120-1 in England,
Nuerikaund andern Ländern leben.

Filiformen.
In Calisoriiien leben gegenwärtig 38,687 Chi-

nese». In San Francisco erscheint bereits eine

Zeitung in chinesischer Sprache, herausgegebi» vwi
Pastor Speer, einem Missionär der Prcsbyterianer

Kirche.
?Geh." sagte ei» Vater zu seine», in dir

Fremde gehende» L»hne - ?Vcnnögcn kann ich dir
nicht mitgeben aber eine wichtige Lehre : Wer im
20ste» Jahre noch nichls lernte, im 30strn Jahre
noch nichts ist, und im -Ittstc» «och nichts hat, der
lernt nichts, wird nichts und bekommt auch nichts."

e,6"Zirei junge Leute gerikthen in einen heftigen
Streit; endlich schrie der Eine: ?Schweigen Sie.
machen Sie sich nicht sd patzig, was Sie sind, bin
ich schon lang« gewesen.'' Im höchsten Zorn»
e»tgcg»ete der Andore 5 ?Wenn Sie sagen, daß
Sie schon lange gewesen sind was ich bin, so sind Sie
ein Esel,"

Senator Big! er schreibt, daß er schon
lange die Ernennung von JameS Buchana», den'
römisch-katholische» Candida'.e» für die Präsi-
dentschaft, befürwortete. Rachtig.

«V* Von altem was du «tnlcrnimmst bedenke
da» Ende.


